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Die Leitung der Probebühne hat

rnaking of
Bei "making of" dreht es sich um
Begleitveranstaltungen zu den ein­
zelnen Inszenierungen des Hauses
mit den jeweiligen Produktions­
teams.

Karten fiir Studierende bis zum
27.Lebenjahr gibt es an der Abend­
kasse eine Stunde vor Vorstellungs­
beginn um S 80,-. Es wird auch ein
Studentenabonnemeilt zum Preis
von S 990,- angeboten. Für alle in­
teressierten liegen Spielpläne bei der
ÖH auf. Es lohnt sich auf jeden
Fall, einige Stücke auf der Probe­
bühne sowie die "ebene3" zu be­
suchen. Es fällt sicher nicht mehr
so schwer. auf den Geschmack zu
kommen.

uns zehnmal zwei Karten fiir Vor­
stellungen im Jänner zur Verfii­
gung gestellt, die wir an euch wei­
tergeben: Schickt einfach ein Mai)

mit dem Stück und Zeitpunkt eu·
rer Wahl.

Oub2000
Der "Oub 2000" beschäftigt sich
mit Diskussionsnmden, Autoren­
lesungen, Symposien, Vorträgen
und Filmvorfiihrungen.

"Schnitt ins Fleisch" von
Xavier Durringer

Bei diesem Stück handelt es sich
um eine Koproduktion mit der
Universität fiir Musik und dar­
stellende Kunst.
Xavier Durringer schildert in sei­
nen Stücken die Welt der Vorstäd­
te, in denen sich nichts ändert.
"Schnitt ins Fleisch" ist eine me­
lancholische und dramatische Lie­
besgeschichte. Das arbeitslose Mut­
tersöhnchen Slim wird von seinen
Kumpels mit der Vorstadtschön­
heit Lisa verkuppelt. Die beiden
verlieben sich ineinander. Dass das
nicht gut gehen kann. wissen aber
leider alle.

night line
Bei der "night line" handelt es sich
um Konzerte, Oubings und Par­
tys in verschiedenen Foyers des
Schauspielhauses.

Neu im Schauspielhaus ist auch die
"ebene3" die das
Konzept des of­
fenen Hauses,
der ürsprüngli­
che Sinn des
Theaters als Ort
für Auseinan­
dersetzung,
Kommunikati­
on und Begeg­
nung, wieder­
spiegelt.
Vorerst sind auf
der "ebene3"
drei Reihen geplant:

in lebensbedrohlichen Schwierig­
keiten und seine Mutter fii.ngt an,
ihm Vorträge über sein verpfusch­
tes Leben zu halten. Eine ganz
normale Geschichte also, wenn der
Sohn nicht Jesus hieße und bereits
am Kreuz hängen würde.

"Schädelstätte oder die Bekeh­
rung der Heiligen Maria" von

Andreas Erdmann
Andreas Erdmann stammt aus
Essen und hat in Hamburg Thea­
terregie studien. Er hat die
österreichische Erstauffiihrung sei­
nes Textes selbst inszeniert. Bei
"Schädelstätte oder die Bekehrung
der Heiligen Maria" handelt es sich
um ein sehr humorvolles, intelli­
gentes Stück über eine Mutter­
Sohn-Beziehung. Der Sohn steckt

"Gier" von Sarah
Kane

Sarah Kane wurde
durch ihre realistischen Stücke be­
kannt, in denen physische Gewalt
auf offener Bühne gezeigt wird. In
"Gier" sprechen zwei Frauen und
zwei Männer von ihrer Liebe, ihren
Hoffnungen und Sehnsüchten, ih­
ren Enttäuschungen und ihrer
Einsamkeit.

Es wurde unter der Leitung von
All. M. AbduIlah die Probebühne
wiedereröffnet, bei der es sich um
eine Spielstätte handelt, auf der
zeitgenössische Dramatik sowie

bekannte und klassi­
sche Stücke durch ihre
moderne Inszenierung
in ein neues Licht ge­
rückt werden. Dieses
System einer kleinen al­
ternativen Bühne wird
auf den großen Büh­
nen der ganzen Welt
schon seit langem er­
folgreich betrieben.
Auf der Grazer Probe­
bühne laufen zur Zeit
Stücke wie:

Das Grazer Schauspielhaua präsentiert sich heuer durch
den Leitungsweehsel mit Konzepten, die die GrazerThea­
terszene mit neuern Leben erfiillen:
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arritb@oeh.hI-graz_a(_a/
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